
Feuerwehren im Landkreis Saarlouis 
Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes 

 

Zur 16. Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes Saarlouis hatte der 1. Vorsitzende 
und Brandinspekteur Bernd Paul vergangenes Wochenende nach Schmelz- Hüttersdorf ins Kultur-
haus eingeladen. Neben den 63 anwesenden Delegierten aus den einzelnen Feuerwehren des Land-
kreises konnte er auch zahlreiche Gäste zur ersten Präsenzveranstaltung seit Beginn der Coronapan-
demie begrüßen. Darunter unter anderem Landrat Patrik Lauer, von der Gemeinde Schmelz die 1. 
Beigeordnete Sandra Quinten, den Landesbrandinspekteur Timo Meyer sowie den Vize-Präsident des 
Landesfeuerwehrverbandes Claus Kürsteiner. 
In ihren Grußworten zollten diese den Feuerwehrangehörigen des Landkreises Saarlouis ihren Respekt 
für das großartige Engagement, besonders in der Corona-Zeit und beim Einsatz in der Krisenregion in 
Ahrweiler. „Die Feuerwehr heute ist ein Hightech-Rettungsunternehmen, ihr alle seid ein Garant für die 
Sicherheit der Menschen im Landkreis Saarlouis“, so Patrik Lauer in seinen Grußworten. 
Leider konnte der Kreisfeuerwehrverband Saarlouis nur wenige Aktivitäten anbieten, wie Bernd Paul 
in seinem Rechenschaftsbericht darlegte. Wie fast überall mussten zahlreiche Begegnungen und 
Schulungen abgesagt werden. Die Kontaktbeschränkungen betrafen auch die Feuerwehren. Umso 
erfreulicher, dass die Mitgliederzahlen in der Corona-Zeit nicht zurückgegangen sind. Lediglich bei der 
Jugendfeuerwehr und der Altersabteilung ist ein leichter Rückgang zu verzeichnen. Derzeit sind im 
Kreis Saarlouis 2.110 Feuerwehrangehörige aktiv, 204 davon sind weiblich. Die Jugendfeuerwehr in-
klusive der Vorbereitungsgruppen hat 847, die Altersabteilung 556 Mitglieder. 
Zum Abschluss seines Tätigkeitsberichtes gab der 1. Vorsitzende Bernd Paul einen Ausblick auf Zu-
künftiges. Seit kurzem finden die ersten praktischen Fortbildungsveranstaltungen wieder statt. Weitere 

Angebote wie z. B. Schulungen zum 
Thema Ladungssicherung, der Erwerb 
von Staplerfahrerführerscheinen oder 
der sichere Umgang mit der Motorsäge 
werden folgen. 
Zum Abschluss stand noch eine beson-
dere Ehrung an: Als Dank und Aner-
kennung für ihre besondere Unterstüt-
zung der Feuerwehren im Kreis wurde 
Sybille Tintinger, Mitarbeiterin des Am-
tes für Öffentliche Sicherheit und Ord-
nung im Landratsamt, mit dem Silber-
nen Ehrenzeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes ausgezeichnet.  
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